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eFormular

Antrag zum Stellenplan 2017

Liste A: 
Neuschaffungen, Funktionsänderungen, Wegfall von Vermerken zum Stellenplan  
  
 

Referat Amt/Dienststelle Abt./SG/Bereich  

Funktionsbezeichnung: 

Planstellennummer (falls vorhanden):

1. Gegenstand des Antrags: 
 

 Stellenneuschaffung mit folgendem Volumen:

 Wegfall des kw-/Sperrvermerks:  Funktionsänderung in:

Bemerkungen:

2. Finanzielle Konsequenzen:

Stellenwert: 

(Vorabeinschätzung des Fachbereichs, Stellenwert wird abschließend von Ref. III festgelegt)

Personaldurchschnittskosten p.a :

Refinanzierung p.a.:

(insb. Zuschüsse Dritter – mit Nachweis - , Kostendeckungsvorschlag aus dem Amt)

Art der Refinanzierung: 
(z. B. Zuschuss vom Bund)

Prognose der jährlichen Folgekosten:

3. Begründung des Fachbereichs:
Eine Arbeitsplatzbeschreibung mit konkreten Angaben der gesetzlichen Grundlagen, dem konkreten 
Arbeitsanfall mit Umfang und Fallzahlen ist beigefügt. 
(bei der Neuschaffung/Funktionsänderung von Planstellen zur Bearbeitung des Antrags und Einbringung in 
den Stadtrat zwingend erforderlich)
Kurzbegründung –stichwortartig– (ergänzende Begründungsmöglichkeit auf Seite 3):
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4. Konsequenzen der Ablehnung des Antrags: 
Vor jeder Antragstellung ist seitens der Dienststelle die personelle Auslastung der gesamten Organisationseinheit zu prüfen, 
insbesondere die Verlagerung von Zuständigkeiten und eine alternative Organisation der Aufgabenerledigung. 

Folgende andere Aufgaben des Fachamtes können bei Ablehnung des Stellenantrages nicht mehr erledigt 
werden und werden nicht in das Arbeitsprogramm aufgenommen:

5. Entscheidung des Fachbereichs:

Vom Fachamt werden zum Stellenplan insgesamt Anträge gestellt.

Dieser Antrag wird vom Fachamt mit der Rangfolge priorisiert.

(Jeder Rang kann nur einmal vergeben werden)

Datum: Amtsleitung: Unterschrift: 

6. Entscheidung des Referats:

Im Referatsbereich wurden insgesamt Anträge gestellt.

Dieser Antrag wird vom Referat ämterübergreifend mit der Rangfolge priorisiert.

(Jeder Rang kann nur einmal vergeben werden)

Datum: Referatsleitung: Unterschrift: 

Referat III z.W.
Eingang Ref. III am:
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Ergänzende Begründungsmöglichkeit:
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Antrag zum Stellenplan 2017
Liste A:Neuschaffungen, Funktionsänderungen, Wegfall von Vermerken zum Stellenplan 
 
 
1. Gegenstand des Antrags:
 
2. Finanzielle Konsequenzen:
(Vorabeinschätzung des Fachbereichs, Stellenwert wird abschließend von Ref. III festgelegt)
(insb. Zuschüsse Dritter – mit Nachweis - , Kostendeckungsvorschlag aus dem Amt)
3. Begründung des Fachbereichs:
Eine Arbeitsplatzbeschreibung mit konkreten Angaben der gesetzlichen Grundlagen, dem konkreten Arbeitsanfall mit Umfang und Fallzahlen ist beigefügt.(bei der Neuschaffung/Funktionsänderung von Planstellen zur Bearbeitung des Antrags und Einbringung in den Stadtrat zwingend erforderlich)
Antrag zum Stellenplan 2017
5. Entscheidung des Fachbereichs:
Anträge gestellt.
priorisiert.
(Jeder Rang kann nur einmal vergeben werden)
6. Entscheidung des Referats:
Anträge gestellt.
priorisiert.
(Jeder Rang kann nur einmal vergeben werden)
Referat III z.W.
Eingang Ref. III am:
03/2015
11
02/2016
Stadt Erlangen
243/bs014
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